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GLOBAL 2000 fordert konstruktive Gespräche anstatt 
"Maulkorb für besorgte BürgerInnen"! 
UmweltschützerInnen kritisieren heftigst das politisches Muskelspiel auf Kosten von 
Bürgerrechten. 
 
Wien (OTS) - Auf das Schärfste weist die Umweltschutzorganisation GLOBAL 2000 die von 
der ASFINAG angedrohten Besitzstörungs- und Schadensersatzklagen zurück. "Wir fordern 
konstruktive Gespräche anstatt unfairer Drohgebärden", betont Karin Kuna, GLOBAL 2000 
Verkehrsreferentin. "Von Anbeginn an, also seit dem Start des friedlichen Widerstandes in 
der Lobau Anfang November, sind wir zu konstruktiven Gesprächen mit Lösungsvorschlägen 
bereit!" GLOBAL 2000 hat gemeinsam mit den Bürgerinitiativen inzwischen 50.000 
Unterschriften gegen die geplante Transit-Autobahn gesammelt und fordert Gespräche mit 
den Befürwortern der umstrittenen Lobau-Autobahn. Deswegen besuchen heute 
VertreterInnen von GLOBAL 2000 und Greenpeace, gemeinsam mit den Bürgerinitiativen, 
überraschend die Wiener Umweltstadträtin Ulli Sima. "Wir glauben fest an eine positive 
verkehrspolitische Zukunft für Ostösterreich, diese muss definitiv ohne Transit-Autobahn 
gestaltet werden", so Kuna. 
 
GLOBAL 2000 lehnt auf das Schärfste das politische Muskelspiel auf Kosten von 
Bürgerrechten ab. "Diese Transit-Autobahn wird von der Bevölkerung nicht gewollt, die Stadt 
Wien muss dies endlich akzeptieren und einen Bau- und Bohrstopp für die geplante Lobau-
Autobahn erlassen. Wir fordern eine Nachdenkpause und einen Verkehrsgipfel!" Vor allem 
aber fordern die Umweltschutzorganisationen, dass die Einschüchterungsversuche und das 
"Mundtotmachen von besorgten BürgerInnen", die sich gegen die geplante Transit-Autobahn 
aussprechen, sofort zurückgenommen und unterlassen werden müssen. "Wir fordern die 
Befürworter und politisch Verantwortlichen der Lobau-Autobahn auf, mit Argumenten an den 
Verhandlungstisch zurückzukehren," so Kuna abschließend. 
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